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Ausstellung „Alle da! Unser kunterbuntes Leben“ 
zum kostenlosen Verleih!
Samira kommt aus Syrien, Mehari hat eritreische Wurzeln und Saras 
palästinensische Familie ist auf der ganzen Welt zerstreut. Einfühl-
sam erzählen Anja Tuckermann und Tine Schulz, warum Menschen in 
andere Länder gehen, um dort zu leben und wie es ist, wenn man mit 
seiner Familie flüchten muss. Mit liebevoll gestalteten Illustrationen 
und anschaulichen Beispielen erklären sie, wie Vorurteile entstehen 
können und warum das kunterbunte Zusammenleben manchmal 
schwierig ist. Es soll Kinder dazu ermutigen, anderen Kulturen und 
Religionen neugierig und offen zu begegnen.
Jetzt Plakatausstellung kostenlos buchen unter post@boell-mv.de 
oder 0381-49 22 184!
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Alle Illustrationen stammen aus dem Buch „Alle da. Unser kunter-
buntes Leben“ und wurden von Tine Schulz gezeichnet.


